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1 Vorwort 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

diese Nutzungs- und Montageanleitung zeigt, wie Sie Ihren PRO ACTIV Rollstuhl mit den Dahl 
Docking Stationen in einem Kraftfahrzeug sichern können. Diese Anleitung ist eine Erweiterung der 
Gebrauchsanweisung des PRO ACTIV Produkts.  

Die Gebrauchsanweisung, immer im derzeit aktuellen Stand, können Sie auch als pdf-Dokument in 
unserem Downloadbereich unter www.proactiv-gmbh.de herunterladen.  

Ihr PRO ACTIV-Team 

 

2 Zeichenerklärung 

Das in der vorliegenden Anleitung verwendete Zeichen hat folgende Bedeutung  

  Warnungen und Sicherheitshinweise 

 

3 An- und Einbau 

3.1 Anbau an PRO ACTIV Rollstuhl 

Dahl Engineering bietet zwei Docking Stationen an. Die Dahl Docking MK ll und die elektrisch 
höhenverstellbare Dahl VarioDock™. Das Dahl MADS™ Docking-Adaptionsset 503990 ist für beide 
Docking Stationen identisch und beide sind für die Befestigung des TRAVELER 4all Ergo (T5) und 
TRAVELER 4you Ergo (T1-5_S) geeignet.  

 

3.2 Einbau der Dahl Docking Station im Fahrzeug 

Nur professionelle Unternehmen, die sich mit dem Umbau oder Bau rollstuhlgerechter Fahrzeuge 
befassen, können die Dockingsysteme bei Dahl Engineering bestellen. Die Installation muss von 
einem qualifizierten und erfahrenen Techniker durchgeführt werden. Dahl Engineering kann für eine 
Vielzahl von Fahrzeugen fahrzeugspezifische Einbauanweisungen bereitstellen, die vom Installateur 
beachtet werden müssen. Für weitere Informationen zu zugelassenen Fahrzeugen und Einbauorten 
wenden Sie sich bitte an Dahl Engineering. Die Kontaktdaten von Dahl Engineering finden Sie unter: 
www.dahlengineering.dk 

 

4 Montage des Docking-Adaptionsset 

Für die Montage ist das Dahl MADS™ Docking-Adaptionsset 503990 erforderlich, das von der Firma 
Dahl Engineering bereitgestellt wird. Nachfolgend wird beschrieben, wie dieses am PRO ACTIV 
Rollstuhl angebracht wird. 
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Note 1: 

Damit die Docking Station ordnungsgemäß funktioniert, muss die Verriegelungsplatte horizontal 
montiert sein. 

Note 2:  

Nachdem der gesamte Montagevorgang abgeschlossen ist, dieses Maß H ermitteln - mit dem Nutzer 
im Rollstuhl. Auf korrekten Reifendruck achten! 

Note 3: 

Das ermittelte Maß H (minus 2 mm) auf dem mitgelieferten Aufkleber (503653) notieren, und 
anbringen wie gezeigt. 
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Loctite 222 (oder ein gleichwertiges Produkt) auf alle Schrauben auftragen. 
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Note 4: 

Mit Rücksicht auf die Einstellungen des Rollstuhls, und die sich daraus ergebende Bodenfreiheit der 
Verriegelungsplatte, montieren Sie 502934 und 503085, siehe dazu 501553 und 503990. Schrauben 
erst vollständig anziehen, NACHDEM die korrekte Einstellung ermittelt wurde. 

Note 5: 

Anzugsdrehmoment 20-25 Nm  

Note 6: 

Anzugsdrehmoment 16-18 Nm, siehe 501553 

Note 7: 

  Verwenden Sie niemals andere als die originalen Dahl-Schrauben mit der Art.Nr. 502800 
(Güteklasse 14.9, Torx 27) zum Befestigen der Verriegelungsplatte. Standardschrauben sind 
nicht stark genug, um einer Kollision standzuhalten. Der Einbau ist von einem qualifizierten, 
erfahrenen Techniker vorzunehmen. 
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Note 8: 

503081 mit den Beschlägen 502021 zusammenbauen; Anzugsdrehmoment 5 Nm. 

Note 9: 

Die Langlöcher im Beschlag 502021 zur Feineinstellung des Winkels von 503081 benutzen, so dass 
die roten Verriegelungen und Bolzen leichtgängig in die Aufnahmen 502021 und herausgleiten 
können. Schrauben mit Anzugsdrehmoment 5 Nm festziehen. 

Note 10: 

Die Teile auf der gegenüberliegenden Seite spiegelverkehrt montieren. 
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Note 11: 

Die Rohrhalter 503272 auf das Rollstuhlrohr (Ø25 mm) setzen und mit dem Hakenbeschlag 502968 
verschrauben. 

Note 12: 

Die gewindefurchenden Schrauben 502729 (M5 x 16 mm) müssen als Verdrehsicherung montiert 
werden. Dies ist der LETZTE Schritt im Montageprozess! Nachdem alle Elemente montiert und justiert 
sind, muss eine finale Funktionsprüfung durchgeführt werden. Erst danach Ø4 mm Löcher durch die 
Plastik- Rohrhalter und das Metall- Rollstuhlrohr bohren. Die Schrauben dann mit 4 Nm anziehen. 



Dahl MADS™ Docking-Adaptionsset für TRAVELER 4all- & TRAVELER 4you Ergo 
 

9 

 

 

Note 13: 

Die Rohre 502991 einkürzen, so dass sie in die Verriegelungsbeschläge passen - siehe 503084. 
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Note 14: 

Die Rohre 502991 müssen so eingekürzt werden, dass sie zum jeweiligen Rollstuhl passen, so dass 
die Schrauben, die in den beiden Enden von 503084 montiert sind, zu den Außenflächen des 
Beschlags 501834, der am Rollstuhl montiert ist, passen. Fügen sie 2 mm zu dem gesamten 
Augenmaß zwischen den Beschlägen 501834 zu, um sicherzustellen, dass die Schrauben 
leichtgängig in den Beschlag passen. 

Note 15: 

Nach dem Kürzen der Rohre bohren Sie Ø4 mm Löcher in die Rohre, so dass diese mit den Löchern 
im Verbindungsrohr 503083 übereinander passen. 

Note 16: 

Gewindefurchende Schrauben 502729 (M5 x 16 mm DIN 7500 D) montieren und mit Anzugsmoment 
4 Nm festziehen. 

 

Note 17: 

Die Schraubenköpfe der Rohrverriegelungen 501832 werden in die Schlitze der Metallbeschläge 
501834 geführt, die innen im Verriegelungsbeschlag 501833 montiert sind. 
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Note 18: 

Die am Querrohr montierten Kunststoffrollen 502914 mit den Rillen in die Öffnung der Haken 502968 
auf beiden Seiten einlegen. Vorher müssen die Rohre von 502990 so weit gekürzt werden, dass die 
Plastikrollen zum Abstand zwischen den Hakenbeschlägen 502968 passen. 

Note 19: 

Der Abstand zwischen den Haken 502968, und somit die Länge des Querrohrs 503090, sind abhängig 
von der Breite des Rollstuhls. Die Rillen der Plastikrollen 502914 müssen mittig in den Haken 502968 
sitzen. 
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Note 20: 

Die Rohre 502990 symmetrisch kürzen, so dass sie zum Abstand zwischen den Haken passen. 
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Note 21: 

Unter Anwendung der Rohrhalter 503270 das Querrohr 503090 zentriert auf die Konsole 502934 
montieren. 

Note 22: 

Anzugsdrehmoment 4 Nm 

 

Note 23: 

Unter Anwendung der Rohrhalter 503270 das Verriegelungs- Querrohr 503084 zentriert auf die 
Konsole 502934 montieren. 
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Note 24:  

Die am Querrohr montierten Kunststoffrollen 502914 mit den Rillen in die Öffnung 502968 der Haken 
auf beiden Seiten einlegen. 

Note 25: 

Die Konsole so weit zurückziehen, dass die Plastikrollen 502914 in die Enden der Haken 502968 auf 
beiden Seiten gleiten. 
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Note 26: 

Sobald die Plastikrollen 502914 korrekt in den Haken 502968 sitzen, schwingen Sie die Konsole mit 
den beiden roten Rohrverriegelungen 501832 nach oben in Richtung der Verriegelungsbeschläge 
501833 auf beiden Seiten. 

Note 27: 

Wenn die Schraubenköpfe, die in den Enden der roten Rohrverriegelungen 501832 montiert sind, an 
die richtige Position gelangt sind, müssen die federbelasteten roten Rohrverriegelungen 501832 in die 
Sockel des Verriegelungsbeschlags 501833 eingreifen. Danach ist die Konsole befestigt. Um die 
Konsole zu entfernen, sind diese Schritte in umgekehrter Reihenfolge auszuführen, nachdem die 
federbelasteten roten Rohrverriegelungen 501832 nach innen (in Richtung zueinander) gedrückt und 
damit entriegelt wurden. 
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Note 28: 

Die Rohrverriegelung 501832 ist erst dann korrekt montiert, wenn der blanke Abschnitt (A) auf den 
roten Rohrverriegelungen 501832 vollständig in den Sockel des Verriegelungsbeschlags 501833 
eingreift, und dadurch nicht mehr sichtbar ist. Kontrollieren Sie dies, indem Sie die roten 
Rohrverriegelungen ganz nach außen in Richtung des Sockels 501833 drücken. 

  Gefahr tödlicher oder schwerer Verletzungen, falls das Dahl MADS™ Adaptionskit nicht 
korrekt montiert wurde. Stets das Benutzer- und Installationshandbuch des Herstellers des 
spezifischen Rollstuhls überprüfen, um sicherzustellen, dass die verwendeten Komponenten 
ordnungsgemäß für die Verwendung zusammen mit einer Dahl Docking Station montiert 
wurden. Rollstuhl und Benutzer müssen ordnungsgemäß gesichert worden sein, bevor Sie das 
Fahrzeug in Bewegung setzen! 
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5 Docking Stationen und Handhabung 

Der PRO ACTIV Rollstuhl wurde gemäß ISO 7176-19:2022 zusammen mit dem Dahl MADS™-
Rollstuhladaptionssystem getestet und zugelassen, das für die Rollstuhlsicherung in der 
automatischen und elektrisch höhenverstellbaren Rollstuhl Docking Station Dahl VarioDock™ (Teile-
Nr. 503600) und in der Docking Station Dahl MK II (Teile-Nr. 501750) geeignet ist. Ausgestattet mit 
dem Dahl MADS™-Adaptionssystem kann der PRO ACTIV Rollstuhl anschliessend in Fahrzeugen 
verankert werden, in denen eine Dahl Docking Station installiert ist. Die Sicherung mit dem Dahl MK ll 
erfordert, dass dessen Einbauhöhe exakt mit der Höhe der Rollstuhlverriegelungsplatte übereinstimmt, 
während das elektrisch höhenverstellbare VarioDock™ beim Einstieg in das Fahrzeug entsprechend 
eingestellt werden kann. 

 

5.1 Dahl Docking Station MK II 

 

1. Dahl Docking Station MK II  
2. Verriegelungsplatte und Distanzstück  
3. Verriegelungszapfen  
4. Rote Indikator LED (Rollstuhl ist nicht verriegelt und kann aus der Docking Station herausbewegt 

werden)  
5. Grüne Indikator LED (Rollstuhl ist verriegelt)  
6. Bedienpanel  
7. Schalterknopf zur Entriegelung (roter Betätigungsknopf)  
8. Hebel zur manuellen Entriegelung im Notfall  
9. Manueller Auslösehebel  
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5.2 Dahl VarioDock™ 

 

1. Dahl VarioDock™ 
2. Verriegelungsplatte und Distanzstück  
3. Verriegelungszapfen  
4. Hebel zur manuellen Entriegelung im Notfall  
5. Bedienpanel  

5.1 Höhenverstellung nach OBEN (gelber Betätigungsknopf)  
5.2 Höhenverstellung nach UNTEN (grüner Betätigungsknopf)  
5.3 Schalterknopf zur Entriegelung (roter Betätigungsknopf)  
5.4 Schalterknopf für Spielbeseitigung (blauer Betätigungsknopf)  
5.5 Anzeige der gegenwärtigen Höheneinstellung  
5.6 Rote Indikator LED (Rollstuhl ist nicht verriegelt und kann aus der Docking Station 

herausbewegt werden)  
5.7 Grüne Indikator LED (Rollstuhl ist verriegelt)  
5.8 Leuchtet, wenn Service- Intervall erreicht ist  

6. Steuerungsmodul  

Die Docking Stationen dienen zur Sicherung manueller und elektrischer Rollstühle sowie der Dahl 
Sitze im Fahrzeugboden. Ein Steuermodul steuert und überwacht die Docking Station und verteilt den 
Strom an die verschiedenen Komponenten. Verwenden Sie die Auf- und Ab-Tasten (5.1) und (5.2) auf 
dem Bedienfeld, um die Höhe der Docking Station an die Höhe der Verriegelungsplatte des Rollstuhls 
anzupassen (nur für VarioDock™ verfügbar). 

 

5.3 Transport in einem Fahrzeug  

Stellen Sie sicher, dass das Fahrzeug für den Transport eines Passagiers im Rollstuhl geeignet ist 
und dass die Ein-/Ausstiegsmethode für Ihren Rollstuhltyp geeignet ist. Der Boden des Fahrzeugs 
muss so stabil sein, dass er im Falle einer Kollision dem Gesamtgewicht von Insasse und Rollstuhl 
standhalten kann. Der Rollstuhl darf nur in Fahrtrichtung gesichert werden. Dieser Rollstuhl ist gemäß 
ISO 7176-19:2022 für den Einsatz in Fahrzeugen getestet und erfüllt die Anforderungen für 
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vorwärtsgerichteten Transport und Frontalzusammenstöße. Der Rollstuhl wurde nicht für andere 
Fahrtrichtungen in einem Fahrzeug getestet. Ohne vorherige Rücksprache mit dem Hersteller dürfen 
an den Verankerungspunkten/Autobefestigungen des Rollstuhls für Andocksysteme oder 4-Punkt-
Gurt-Zurrsysteme sowie an Konstruktionselementen oder Teilen des Rahmens keine Änderungen 
vorgenommen werden. 

 

5.4 Identifikation des Dahl Docking Systems  

Wenn Ihr Rollstuhl mit der Verriegelungsplatte für die 
Dahl Docking Systeme ausgestattet ist, ist das folgende 
Etikett auf Ihrem Rollstuhl vorhanden. Die auf dem Etikett 
angegebene Höhe gibt den Wert an, der auf der Anzeige 
der höhenverstellbaren VarioDock™- Steuereinheit eingestellt werden muss. Für die MK II ist dies die 
Höhe, in der die Docking Station installiert werden muss. Wenn die Docking Station nicht in der 
korrekten Höhe installiert ist, kann das dazu führen, dass die Verriegelungsplatte nicht reibungslos in 
die Docking Station rutscht oder sogar verhindern, dass der Rollstuhl und die Docking Station 
verbunden werden können.  

 

5.5 Sicherung des Rollstuhls in den Docking Stationen MK II und VarioDock™  

 Manövrieren Sie den Rollstuhl langsam und in gerader Richtung über die Docking Station. Die 
unter dem Rollstuhl positionierte Verriegelungsplatte (2) hilft Ihnen dabei, den Rollstuhl in der 
Docking Station zu positionieren. Wenn die Verriegelungsplatte vollständig in der Docking Station 
eingerastet ist, sichert ein federbelasteter Verriegelungsstift (3) die Verriegelungsplatte 
automatisch; 

 Die Dahl Docking Stationen sind mit einem Kontrollschalter ausgestattet, der anzeigt, ob die 
Verriegelungsplatte korrekt in der Docking Station gesichert ist. Sobald die Verriegelungsplatte 
den Verriegelungsstift (3) berührt, ertönt ein lauter Warnton und die rote LED auf dem Bedienfeld 
(MK ll (4) und VarioDock™ (5.6) leuchtet, bis die Verriegelungsplatte entweder vollständig 
eingerastet ist oder der Rollstuhl wieder aus der Docking Station entfernt wird; 

 Als Hinweis darauf, dass die Verriegelungsplatte des Rollstuhls vollständig in die Docking Station 
eingefahren und ordnungsgemäß gesichert ist, verstummt der Warnton, die rote LED auf dem 
Bedienfeld erlischt und die grüne LED (MK ll (5), VarioDock™ (5.7) leuchtet auf. 

Bewegen Sie das Fahrzeug nicht: 

 Während der Rollstuhl in der Docking Station in Position gebracht wird. 
 Wenn Rollstuhl und Benutzer nicht ordnungsgemäß gesichert sind. 
 Wenn der Warnton ertönt und/oder die rote Warnleuchte (LED) im Bedienfeld blinkt oder leuchtet! 

Überprüfen Sie vor dem Bewegen des Fahrzeugs immer, ob die Verriegelungsplatte 
ordnungsgemäß in der Docking Station eingerastet ist, indem Sie versuchen, den Rollstuhl 
rückwärts aus der Docking Station herauszufahren. 

Es muss sichergestellt sein, dass man nicht rückwärts aus der Docking Station 
herauszufahren kann, ohne die rote Entriegelungstaste im Bedienfeld zu drücken. 

Schnallen Sie sich vor der Fahrt an! 
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5.6 Entriegelung aus der Docking Station 

 Wenn das Fahrzeug zum Stillstand gekommen ist, lösen Sie den Sicherheitsgurt; 
 Zum Entriegeln fahren Sie zunächst den Rollstuhl etwas nach vorne, um die Belastung des 

Verriegelungsstifts zu lösen; 
 Drücken Sie die rote Entriegelungstaste im Bedienfeld des VarioDock™ (5.3) bzw. MK ll (7). Der 

Verriegelungsstift wird für ca. 2 Sekunden ausgelöst/freigegeben. Nach 5 Sekunden wird der 
Sicherungsstift automatisch wieder verriegelt; 

 Bewegen Sie den Rollstuhl innerhalb dieser 5 Sekunden aus der Docking Station. Versuchen Sie 
nicht, rückwärts aus der Docking Station herauszufahren, bevor die rote LED am Steuermodul 
aufleuchtet, die die Entriegelungsposition anzeigt. 

  Der Versuch, den Rollstuhl rückwärtszubewegen, bevor die rote LED aufleuchtet, führt zur 
Blockierung des Verriegelungsmechanismus' der Docking Station, wodurch ein 
Rückwärtsfahren unmöglich wird. Sollte dies geschehen, wiederholen Sie den oben 
beschriebenen Entriegelungsvorgang. 

 

5.7 Manuelle Entriegelung im Falle einer elektrischen Störung  

An der Vorderkante der Docking-Einheit befindet sich ein manueller Notentriegelungshebel: Pos. (4) 
bei VarioDock™ und (8) bei MK II. 

 Bewegen Sie den Rollstuhl etwas nach vorne, um den Druck auf den Verriegelungsstift zu 
verringern. Der Entriegelungshebel sollte zur Seite gedrückt und dort festgehalten werden, 
während der Rollstuhl herausbewegt wird; 

 Als optionales Zubehör kann ein Handbetätigungshebel mit Seilzug (Pos. 9) eingebaut werden 
(nur für MK ll verfügbar). Der rote Entriegelungsarm wird ebenfalls zur Seite gedrückt und sollte 
dort gehalten werden, während der Rollstuhl aus der Docking Station bewegt wird. 

 

5.8 Not-Entriegelung  

Sollten die beschriebenen manuellen Entriegelungsverfahren fehlschlagen, liegt jeder Docking Station 
ein rotes Not- Entriegelungswerkzeug bei. 

 
Bewegen Sie den Rollstuhl nach vorne, um den Druck auf den Verriegelungsstift zu verringern. 
Stecken Sie das Not- Entriegelungswerkzeug in den Spalt zwischen der Verriegelungsplatte und der 
Docking Station. Schieben Sie das Entriegelungswerkzeug und den Rollstuhl nach vorne, bis der 
Verriegelungsstift nach unten gedrückt wird. Anschließend kann der Rollstuhl rückwärts aus der 
Docking Station herausgefahren werden. 

Bitte beachten Sie auch die Anleitungen zur Installation, Nutzung und Wartung des verwendeten 
Dockingsystems. Downloads finden Sie unter: www.dahlengineering.dk 
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6 Herstellerhinweis und Verantwortungsabgrenzung 

Die Docking Station sowie das Dahl MADS™ Docking-Adaptionsset 503990 sind keine Produkte der 
PRO ACTIV Reha-Technik GmbH. Hersteller im Sinne der geltenden gesetzlichen Bestimmungen für 
die Docking Station und das Dahl MADS™ Docking-Adaptionsset ist: 

DAHL ENGINEERING APS 
Løvevej 3 
DK-7700 Thisted 
Dänemark 
www.dahlengineering.dk 

Die Verantwortung für Konstruktion, Herstellung, Konformitätsbewertung, Kennzeichnung, technische 
Dokumentation und Produktbeobachtung der Dahl MADS™ Docking Station und des Docking-
Adaptionssets liegt beim vorgenannten Hersteller. 

Die PRO ACTIV Reha-Technik GmbH ist nicht Hersteller, Importeur oder Inverkehrbringer der Docking 
Station oder des Dahl MADS™ Docking-Adaptionssets 503990. PRO ACTIV liefert ausschließlich den 
Rollstuhl. Die Ausstattung eines Fahrzeugs mit einer Docking Station sowie die Auswahl, Installation 
und Verwendung des Dahl MADS™ Docking-Adaptionssets erfolgen in der Regel durch 
Fahrzeugumbauer, Fachhändler oder andere hierfür verantwortliche Stellen. Montage, Einbau und 
Prüfung im Fahrzeug erfolgen nicht durch PRO ACTIV, sondern durch die jeweils hierfür 
verantwortlichen Fachbetriebe. 

Eine zwischen PRO ACTIV und Dahl abgestimmte Kompatibilitätsprüfung bzw. 
Kompatibilitätsvereinbarung bezieht sich ausschließlich auf die technische Kompatibilität des Dahl 
MADS™ Docking-Adaptionssets mit hierfür freigegebenen PRO ACTIV Rollstuhlmodellen. Sie 
begründet keinen Status von PRO ACTIV als Hersteller für die Docking Station oder das Dahl 
MADS™ Docking-Adaptionsset. 
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PRO ACTIV Reha-Technik GmbH 

Im Hofstätt 11 

72359 Dotternhausen - Deutschland 

Tel. +49 7427 9480-0 

Fax +49 7427 9480-7025 

E-Mail: info@proactiv-gmbh.de 

www.proactiv-gmbh.de 


